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Menschen in intimen Fragen qualifiziert begleiten



O-TÖNE AUS VERGANGENEN FORTBILDUNGEN

DANKE AUCH VON MIR FÜR DIE GELASSENHEIT 
GEGENÜBER DIESEM SCHWEREN THEMA WÄH-
REND DER DREI STUNDEN. JESUS BEHÜTE EUCH!

Dank für die differenzierte 
und  bei aller Komplexität 
für diese kurze Zeit weit  
gefasste Fortbildung! Ich 
habe wertvolle Impulse 
mitnehmen können.

Es war ein lohnenswerter  
und interessanter Abend, 
der für uns definitiv vertieft 
werden sollte. Die Haltung war 
SEHR ANGENEHM UND 
VORBILDLICH.

Vielen Dank für den persönlichen, kompetenten Zugang zu dem  
umfassenden und komplexen Thema. Ich fand es sehr hilfreich und 
wertschätzend. Und wohltuend, im christlichen Kontext so eine  
offene, differenzierte und menschen-orientierte Perspektive und  
Hilfestellung zu erhalten.

SEHR INFORMATIV!  
SEHR HOHE KOMPETENZ. 
Danke fürs Eingehen auf unsere  
Fragen. Ich bin richtig sensibilisiert 
für das Thema und mein ganzes 
Team, das dabei war, auch.

Vielen Dank für die viele  
Abwechslung und die  
gut nachvollziehbare und 
komprimierte Struktur  
dieses nicht-jungen  
Themas. Mich bewegt für  
die Gemeinde, wie wir  
generationenübergreifend  
ins Gespräch darüber  
kommen können.

QUALIFIZIERTE BEGLEITUNG BEI FRAGEN  
RUND UM NÄHE, SEXUALITÄT UND BEZIEHUNG

DAS WEISSE KREUZ 
begleitet seit vielen Jahren Menschen in 
sensiblen Lebensfragen mit hoher fachli-
cher Kompetenz und auf Grundlage christ-
licher Werte. Rund 200 Beratungsstellen 
deutschlandweit bieten qualifizierte Unter-
stützung nach den ethischen und fachlichen 
Standards des Weißen Kreuzes.

Durch Publikationen und vielfältige  
Bildungsangebote macht das Weiße Kreuz  
aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse für 
die Praxis zugänglich – immer mit dem 
Ziel, diese aus christlicher Perspektive ver-
antwortungsvoll zu deuten und in konkrete 
Handlungsperspektiven zu übersetzen.

„WEISSES KREUZ KOMPETENZ“ 
steht für ein breit gefächertes Bildungs-
portfolio für Seelsorge, Beratung, Gemeinde- 
arbeit und Pädagogik. Es nimmt die ganze 
Lebenswirklichkeit von Menschen ernst – 
ohne Tabus. 

Das Markenzeichen des Weißen Kreuzes 
ist es, allen Menschen mit Respekt und 
Wertschätzung zu begegnen und sie auf 
Wunsch bei der Gestaltung ihres Beziehungs- 
und Sexuallebens zu unterstützen. Das 
Weiße Kreuz bietet dafür sachliche Infor-
mationen und geschützte Gesprächsräume. 
Die Entscheidungen über die eigene  
Lebensführung trifft jeder Mensch selbst.

  �Sie begleiten Menschen in Fragen und Konflikten rund um  
Paarbeziehungen und Sexualität?

  �Sie möchten die Perspektive des christlichen Glaubens  
mit solidem Fachwissen verbinden?  

  �Sie möchten jungen Menschen für ihre Lebenswirklichkeit  
Orientierung anbieten? 

 Dann entdecken Sie auf den nächsten Seiten,  
welches Angebot Sie inspirieren oder unterstützen könnte! 



Überblick

Alle Fortbildungen auf einen Blick

12.01. 17.00 – 20.30 Uhr I online I Projekt-Nr. 2701  
Basisschulung Prävention sexualisierter Gewalt

19.02. 14.00 – 18.00 Uhr I online I Projekt-Nr. 2702 
Best Practice: Beratungstools

08.03. 19.30 – 21.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2703 
Kursbegleitung: Scheidung überwinden 

08.04.
17.00 – 20.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2704 
Zur Freiheit berufen –  
Begleitung bei konflikthaftem Pornokonsum (kompakt)  

19. + 26.04. 18.00 – 20.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2705  
fit4families 1

13.05.	 17.00 – 20.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2706  
Intervention bei Vorkommnissen sexualisierter Gewalt 1  

03.06. 14.00 – 18.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2707  
Start in sexuelle Beziehungen 

08. + 15.06. 18.00 – 20.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2708  
help4families

17.06. 17.00 – 20.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2709  
Prävention für Camp- und Freizeitmitarbeitende  

21. + 22.06. 18.00 – 21.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2710   
„Sexualaufklärung – Aufgabe und Chance©“ 

01.07. 19.30 – 21.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2711  
Geschlechtliche Diversität und Jugendfreizeit

14.09.	 15.00 – 18.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2712  
Sexualität in der zweiten Lebenshälfte

17.09. 14.00 – 18.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2713 
Machst du oder bist du eine Intervention?

21.09. 14.00 – 18.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2714  
Geschlechtliche Diversität in der Beratung  

28.09.	 17.00 – 20.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2715  
Intervention bei Vorkommnissen sexualisierter Gewalt 2

14.10. 19.30 – 21.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2716 
Nur für Profis? Mit Jugendlichen über Sex sprechen

19.10.	
17.30 – 19.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2717 
Auffrischungsschulung Prävention sexualisierter Gewalt –  
Digitale Tatorte

21. + 28.10. 14.00 – 18.00 Uhr l online l Projekt-Nr. 2718 
Pädophilie und Pädosexualität im Beratungskontext

09. + 16.11. 18.00 – 20.30 Uhr l online l Projekt-Nr. 2719 
fit4families 2



Projekt-Nr. 2702

Dienstag, 12.01.2027 | 17.00 – 20.30 Uhr | online

Basisschulung Prävention sexualisierter Gewalt

Institutionen, die mit Kindern und Jugendlichen arbei-
ten, stehen vor der Herausforderung, diesen jungen Men-
schen geschützte Räume anzubieten. Dies gilt aufgrund 
der biblischen Orientierung besonders auch für christli-
che Gemeinden und Werke. Ein Schutzkonzept sorgt mit 
dafür, dass Menschen wirksam vor sexualisierter Gewalt 
geschützt sind und dort kompetente Ansprechpersonen 
finden, die zuhören und helfen können.

Die 3,5-stündige Grundlagenschulung zur Prävention 
von sexualisierter Gewalt führt umfassend in die Thema-
tik ein und befähigt zur sachgemäßen Wahrnehmung der 
jeweiligen Verantwortung für dieses Thema. Die Inhalte 
der Schulung basieren auf dem von Diakonie und EKD ent-
wickelten Konzept „hinschauen – helfen – handeln“.

INHALTE
 ��Distanz und Nähe
 ��Was bedeutet sexualisierte Gewalt? Was ist unter 
Grenzverletzungen, sexuellen Übergriffen und straf-
rechtlich relevanten Formen sexualisierter Gewalt zu 
verstehen?
 ��Grooming-Prozesse
 ��Täterstrategien
 ���Interventionsmaßnahmen bei Verdacht, bezeugter Tat, 
unbegründetem Verdacht
 ��Interne und externe Ansprechpartner/innen  
für Mitarbeitende, Schüler/innen, Sorgeberechtigte

6

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth, Gabriel 
Kießling, Sozial- und Religions
pädagoge, Jugendreferent 
(beide Präventionstrainer 
„hinschauen – helfen –  
handeln“)“

ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtlich  
Mitarbeitende in Gemeinden, 
christl. Organisationen,  
Schulen und Trägern der freien 
Jugendhilfe, Seelsorger/ 
innen, Berater/innen

KOSTEN 
69 Euro 
Ermäßigung: 49 Euro für  
mehrere Mitarbeitende der 
gleichen Organisation

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 15/max. 30

ANMELDUNG  
bis 03.01.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

Projekt-Nr. 2701 

Freitag, 19.02.2027 | 14.00 – 18.00 Uhr | online

Best Practice: Beratungstools

So unterschiedlich die Beraterinnen und Berater, so  
unterschiedlich ist auch deren Portfolio der Beratungs
methoden. Und das ist gut so. Ergänzung des eigenen 
Werkzeugkoffers für die Beratung ist allerdings trotz- 
dem eine stets willkommene und unterstützende Idee.  
Darum soll es an diesem Nachmittag gehen. Und dann 
gilt, was immer gilt: Prüfe alles und das Gute behalte. 

INHALTE
 ��Vorstellung unterschiedlicher bewährter  
Beratungswerkzeuge

 ��An-Testen einzelner Methodenschritte
 ��Interventionen für verschiedene Phasen  
des Beratungsprozesses

LEITUNG 
Florian Mehring, M.Sc. Psych., 
ist selbstständig in eigener 
Praxis für Beratung, Super
vision, Coaching und Seminar-
arbeit. Neben seiner Praxis
tätigkeit ist er als Ausbilder 
von Berater/innen und  
Supervisor/innen, Dozent  
und Lehrbeauftragter tätig.

ZIELGRUPPE
Berater/innen

KOSTEN  
89 Euro 
Ermäßigung: 59 Euro für  
Berater/innen des Weißen 
Kreuzes

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 12

ANMELDUNG  
bis 05.02.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine



Projekt-Nr. 2704  

Montag, 08.03.2027 | 19.30 – 21.00 Uhr | online

Kursbegleitung: Scheidung überwinden

LEITUNG 
Anka Reifert, Freiberufliche 
Elternberaterin für Erzie-
hungsfragen, Leiterin von  
fünf Kursen „Auch getrennte 
Wege gehen weiter“

ZIELGRUPPE
Haupt- u. ehrenamtlich 
Mitarbeitende in Gemeinde, 
christl. Organisationen,  
Seelsorger/innen,  
Berater/innen

KOSTEN 
39 Euro
Ermäßigung: 29 Euro für  
mehrere Mitarbeitende der  
gleichen Organisation 

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 5/ max. 15

ANMELDUNG  
bis 22.02.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

Eine Scheidung bringt das Leben völlig durcheinander.  
Sicher geglaubte Strukturen zerbrechen, Vertrauen ist zer-
stört, die Welt gerät ins Wanken. Vielleicht fragen Sie sich: 
Wie soll ich nur mit diesem Chaos zurechtkommen? Werde 
ich irgendwann wieder ein normales Leben führen können? 
Und ist Heilung und Vergebung möglich? In ihrem Buch 
„Auch getrennte Wege gehen weiter“ gehen Kai Mauritz 
und Arndt Schnepper einfühlsam auf die herausfordernde 
Lebenssituation ein, vermitteln einen Zugang zu biblischem 
Trost und seelischer Verarbeitung. Ohne Vorurteile geben 
Sie Raum für Klage und helfen, das Leben nach der  
Scheidung aktiv neu zu gestalten.

Die Multiplikatoren-Schulung befähigt auf Grundlage 
dieses Buches, eigene Gruppen zum Thema „Scheidung 
überwinden“ anzubieten. Aus den Gruppen können im  
Anschluss Einzelberatungen entstehen.

INHALTE
 �Grundlagen zum Thema Scheidung und Trennung
 13 Einheiten aus dem o.g. Buch
 Wut, Trauer, Abschied
 �Aktiv werden, Beziehungen bauen, gute Elternschaft, 
Selbstannahme
 �Vergangenheit verstehen, Vergebung, Frieden finden, 
Weitergehen

Projekt-Nr. 2703  

Donnerstag, 08.04.2027 | 17.00 – 20.00 Uhr | online

Zur Freiheit berufen – Begleitung bei  
konflikthaftem Pornokonsum (kompakt)

Kaum einer redet darüber. Aber sie ist weit verbreitet, auch in 
christlichen Kreisen – die Nutzung pornografischer Medien. 
Und sie betrifft nicht nur Männer, sondern auch immer mehr 
Frauen. Die einen lehnen sie aus ethischen Gründen eigent-
lich ab. Dennoch konsumieren sie Bilder und Videos von 
nackten Körpern und Körperteilen, wenn auch mit schlech-
tem Gewissen. Andere finden Pornokonsum in Ordnung. Sie 
erhoffen sich erotische Inspiration oder einfach nur gute Un-
terhaltung. Aber irgendwann stellen sie fest, dass sie immer 
öfter und immer härtere Inhalte konsumieren. Die Bilder 
übernehmen das Kommando über ihre Zeit, ihren Geld-
beutel, ihre Phantasie. Sie werden zur Gefahr für die Ehe 
oder für den Arbeitsplatz, verführen zu strafbaren Hand-
lungen und zerstören so manchmal die ganze Existenz.

Der gute Wille allein erweist sich oft als zu schwach, 
etwas zu verändern. Dann braucht es Menschen, die ande-
re kompetent, verständnisvoll und vertraulich begleiten 
können.

INHALTE
 �Soziodemographische Daten und Fakten
 Kompakte Einblicke in psychophysische Zusammenhänge
 �Entstehung von Abhängigkeiten, Suchtentwicklung
 �Rechtliche Hintergründe
 �Schritte und Hindernisse der Begleitung zur Freiheit
 �Raum zum gegenseitigen Austausch

LEITUNG 
Gabriel Kießling (Sozial- und 
Religionspädagoge, Fach-  
und Jugendreferent), Roger 
Götz (Referent, Trauma
berater, Theologe)
 
ZIELGRUPPE
Haupt- und Ehrenamtliche in 
Seelsorge, Beratung, Schule, 
Gemeinden oder Institutionen

KOSTEN  
69 Euro 
Ermäßigung: 49 Euro p. P.  
für mehrere Mitarbeitende  
der gleichen Organisation  
oder Gemeinde 

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 12

ANMELDUNG  
bis 25.03.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine



LEITUNG 
Christine Menke, (Dipl.  
Sozialpädagogin (BA), 
Lebens- und Sozialberaterin)

ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtliche 
Ansprechpersonen  
in der Gemeinde- und  
Familienarbeit

KOSTEN 
30 Euro 
Ermäßigung: 20 Euro p. P. 
für mehrere Mitarbeitende  
der gleichen Organisation  
oder Gemeinde
 
TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 05.04.27 bzw. bis 26.10.27

auf weisses-kreuz.de/service/
termine   

Projekt-Nr. Projekt-Nr. 2706 und 2715 Projekt-Nr. 2705 und 2719  

Projekt-Nr. 2706: 1. Durchgang: Donnerstag, 13.05.2027 | 17.00 – 20.30 Uhr | online
Projekt-Nr. 2715: 2. Durchgang: Dienstag, 28.09.2027 | 17.00 – 20.30 Uhr | online

Intervention bei Vorkommnissen sexualisierter Gewalt 

Verdachtsmomente und Meldungen von Vorfällen  
sexualisierter Gewalt sind eine große Herausforderung  
für jede Einrichtung oder Organisation. Geeignete  
Interventionsmaßnahmen sollen dann dazu beitragen,  
sexualisierte Gewalt zu beenden und die Betroffenen  
zu schützen. Das Einschätzen und die Einordnung von  
Vermutungen oder Verdachtsäußerungen sind ebenfalls 
Teil der Intervention. 

INHALTE
 �Ausführliches Grundlagenwissen zur Intervention
 �Das Interventionsteam
 �Interventionsgespräche und Dokumentation
 �Plausibilitätsprüfungen
 �Dynamik in Intitutionen
 �Wissenswertes um das Einbeziehen von Behörden
 �Aufarbeitung
 �Die eigene Psychohygiene

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth, Pastor Kai 
Mauritz (beide Präventions-
trainer „hinschauen – helfen –  
handeln“)
 
ZIELGRUPPE
Ansprech- bzw. Vertrauens-
personen und Fallverant
wortliche für Vorkommnisse 
sexualisierter Gewalt in Ge-
meinden und Organisationen

KOSTEN  
99 Euro 
Ermäßigung: 69 Euro für  
mehrere Mitarbeitende der 
gleichen Organisation

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 15/ max. 30

ANMELDUNG  
bis 29.04.27 bzw. bis 14.09.27  

auf weisses-kreuz.de/service/
termine

Projekt-Nr. 2705: 1. Durchgang: Montag, 19. + 26.04.2027 | je 18.00 – 20.30 Uhr | online
Projekt-Nr. 2719: 2. Durchgang: Dienstag, 09. + 16.11.2027 | je 18.00 – 20.30 Uhr | online

fit4families

Sie haben ein Herz für die Anliegen von Familien und 
möchten diese unterstützen? Sie sind beruflich im sozialen 
Bereich (z.B. Erziehung, Beratung, Sozialpädagogik) tätig 
und möchten Ihr Wissen erweitern? Sie haben persönlich 
von Unterstützungsangeboten profitiert und möchten  
Ihr Erfahrungswissen weitergeben? Dann werden Sie  
fit 4 families mit unserem Online-Seminar!

INHALTE
2 Abende – 4 Themen:
 �Einführung und Überblick über finanzielle Leistungen 
für Familien und Schwangere, z.B. Elterngeld, Kinder
zuschlag, BuT u.v.m.
 �Orientierung in sozialrechtlichen Themen, z. B.  
Mutterschutz, Vaterschaftsanerkennung, Sorgerecht  
und weitere Themen
 �Einführung in Unterstützungs- und Entlastungsangebote 
für Menschen mit Kindern, z.B. Frühe Hilfen
 �Selbstfürsorge
 �Familien ein guter Wegweiser sein

Die beiden Teile eines Durchgangs bauen aufeinander auf 
und können nur gemeinsam absolviert werden.



Projekt-Nr. 2708 

Donnerstag, 03.06.2027 | 14.00 – 18.00 Uhr | online

Start in sexuelle Beziehungen

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth, Fachärztin 
für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe, Sexualberaterin 
(DGfS)

ZIELGRUPPE
Berater/innen, Therapeut/ 
innen, medizinisches  
Fachpersonal

KOSTEN 
99 Euro
Ermäßigung: 69 Euro für  
Berater/innen des Weißen 
Kreuzes
  
TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 19.05.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

„Sex – die einfachste und selbstverständlichste Sache der 
ganzen Welt?“ Bei weitem nicht für jede/n! Wenn der 
Start in partnerschaftliche Sexualität holprig verläuft oder 
sogar nicht gelingt, trifft dies die meisten völlig unerwar-
tet. Das Thema ist sehr schambesetzt und tabuisiert, die 
Gründe sind vielfältig, teils physischer, teils psychischer 
Natur, liegen beim Mann, bei der Frau oder bei beiden. 
Hilfe wird oft erst spät gesucht. Das Seminar beleuchtet 
Hintergründe, Dos & Don’ts und nimmt Hilfsmöglich
keiten in den Blick.

INHALTE 
 �Ehe ist Anpassung – auch in der Sexualität
 �Einfluss von sexuellen Lerngeschichten und Prägungen 
auf das Ausleben von Sexualität
 �Was ist Sexualität, welche Aspekte gibt es?
 �„Sicherheit und Spielregeln“
 �Das Erste Mal Sex
 �Nicht vollzogene Sexualität
 �Unterschiedliches Verlangen
 �Einfluss von Medien auf Identität und Sexualität
 �Impulse zur Empfängnisregelung aus christlicher Sicht
 �Familienplanung und (unerfüllter?) Kinderwunsch
 �Tipps zum Umgang mit Herausforderungen, Blockaden

Projekt-Nr. 2707 

Dienstag, 08. + 15.06.2027 | je 18.00 – 20.00 Uhr | online

help4families

Familienentlastende Angebote können auf unterschied
liche Weise umgesetzt werden. Was jeweils alles in den 
Blick genommen werden muss, damit ein Entlastungs
angebot auf guten Füßen steht, darum wird es in dem  
Seminar gehen. 

INHALTE 
2 Abende – 4 Themen:
 �Einführung in die Thematik
 �Mögliche Rahmenbedingungen für ein familien
entlastendes Angebot, z.B. im Rahmen einer  
gemeindeinternen Ehrenamtsbörse, als sozial- 
diakonisches Projekt eines Vereins, in Kooperation  
mit bestehenden Angeboten
 �Bedenkenswertes, wie fachliche Anforderungen,  
Arbeitsschutz, Versicherungsschutz, Datenschutz,  
Kinderschutz im Ehrenamt

 �Motivation und Haltung

Die beiden Teile des Seminars bauen aufeinander  
auf und können nur gemeinsam absolviert werden.

LEITUNG  
Christine Menke,  
(Dipl. Sozialpädagogin (BA),  
Lebens- und Sozialberaterin)
 
ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtliche  
Ansprechpersonen in der Ge-
meinde- und Familienarbeit

KOSTEN  
30 Euro
Ermäßigung: 20 Euro p. P. 
für mehrere Mitarbeitende  
derselben Organisation oder 
Gemeinde

TEILNEHMENDENZAHL 
 mind. 8

ANMELDUNG  
bis 25.05.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine



Projekt-Nr. 2710 

Donnerstag, 17.06.2027 | 17.00 – 20.30 Uhr | online

Prävention sexualisierter Gewalt für Camp- und 
Freizeitmitarbeitende

Institutionen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten,  
stehen vor der Herausforderung, diesen jungen Menschen ge-
schützte Räume anzubieten. Dies gilt aufgrund der biblischen 
Orientierung besonders auch für christliche Gemeinden und 
Werke. In der Kinder- und Jugendarbeit – vor allen Dingen 
auf Freizeiten – gibt es viele sensible Situationen, die von  
potenziellen Täterinnen und Tätern ausgenutzt werden kön-
nen. Aber auch der Schutz von Mitarbeitenden vor falschen 
Verdächtigungen ist in diesem Tätigkeitsfeld zu beachten.

Die 3,5-stündige Grundlagenschulung zur Prävention 
von sexualisierter Gewalt führt umfassend in die Thema-
tik ein und befähigt zur sachgemäßen Wahrnehmung  
der jeweiligen Verantwortung. Die Inhalte der Schulung 
basieren auf dem von Diakonie und EKD entwickelten 
Konzept „hinschauen – helfen – handeln“.
 
INHALTE
 �Distanz und Nähe
 �Was bedeutet sexualisierte Gewalt? Was ist unter Grenz-
verletzungen, sexuellen Übergriffen und strafrechtlich  
relevanten Formen sexualisierter Gewalt zu verstehen?

 �Grooming-Prozesse und Strategien von Tatpersonen
 �Sensible Situationen in der Kinder-, Jugend- und Freizeitarbeit
 �Interventionsmaßnahmen
 �Interne und externe Ansprechpartner/innen für Mit
arbeitende, Kinder und Jugendliche, Sorgeberechtigte

Projekt-Nr. 2709 

Montag, 21.06.2027 + Dienstag, 22.06.2027 | je 18.00 – 21.00 Uhr | online

Sexualaufklärung – Aufgabe und Chance©

„Man kann nicht nicht aufklären.“ Selbst das Schweigen zum 
Thema Sexualität spricht Kindern gegenüber eine laute und 
deutliche Sprache. Vielen Eltern fällt es nicht leicht, mit ih-
ren Kindern über Aufklärungsthemen ins Gespräch zu kom-
men, selbst wenn sie die Notwendigkeit sehen. Oft können 
sie selbst auf keine hilfreiche Aufklärung zurückgreifen oder 
sind zu diesen Fragen wenig sprachfähig. Unterschiedliche 
Wertvorstellungen und Herangehensweisen führen bei dieser 
Thematik immer wieder zu Spannungen. Die Kinder kom-
men immer früher über Medien mit sexuellen Inhalten in 
Kontakt, nicht selten schon im Grundschulalter.

Dieses Seminar ermutigt Eltern und pädagogische Fach-
kräfte, in der Sexualerziehung gute, altersgemäße und wert-
volle Grundlagen zu legen, damit Aufklärung von der wo-
möglich drängenden Aufgabe zur besonderen Chance wird.
 
INHALTE
 �Grundlagen zur „sexuellen Lerngeschichte”
 �Unterstützung zur Einordnung der eigenen Lerngeschichte 
verschiedene Aufklärungsquellen
 �Konkrete Wege, die Lerngeschichte von Ratsuchenden 
einordnen und begleiten zu können

Die beiden Termine bauen aufeinander auf. Teil 2 kann allein 
nur besucht werden, wenn über den anderweitigen Besuch 
von Teil 1 bei Dr. Buth eine Bescheinigung vorgelegt wird.

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth,  
Fachärztin für Frauen- 
heilkunde und Geburtshilfe, 
Sexualberaterin (DGfS)
 
ZIELGRUPPE
Pädagogische Fachkräfte 
(Kita, Schule, offener Ganztag, 
Betreuungseinrichtungen, …) 
Tagesmütter, Gemeindemitar-
beitende, Berater/innen und 
alle anderen Interessierten

KOSTEN  
69 Euro 
Ermäßigung: 49 Euro für  
Mitglieder und Berater/innen 
des Weißen Kreuzes,  
100 Euro für Paare

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 07.06.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth,  
Gabriel Kießling, Sozial-  
und Religionspädagoge,  
Jugendreferent (beide  
Präventionstrainer „hin
schauen – helfen – handeln“)

ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtlich  
Mitarbeitende auf Freizeiten, 
Sommerlagern und von 
Kinderaktivitäten  

KOSTEN 
69 Euro
Ermäßigung: 49 Euro für  
mehrere Teilnehmende der 
gleichen Organisation

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 15/ max. 30

ANMELDUNG  
bis 27.05.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine Mögliche Lizenzierung für interessierte Multiplikator/innen: 

Nach dem Seminar besteht die Option, die Lizenz zur  
selbstständigen Durchführung bei Dr. Buth zu erwerben (inkl. 
umfangreichem Material). Lizenzkosten: 150 EUR/ Person



Projekt-Nr. 2712 

Donnerstag, 01.07.2027 | 19.30 – 21.30 Uhr | online

Geschlechtliche Diversität und Jugendfreizeit

LEITUNG 
Gabriel Kießling, Sozial-  
und Religionspädagoge,  
Jugendreferent

ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtliche 
Verantwortliche in Jugend
arbeit, Freizeitanbieter

KOSTEN 
49 Euro
Ermäßigung: 39 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes 

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 17.06.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

Christliche Jugendfreizeiten spielen eine entscheidende  
Rolle in der Glaubensentwicklung von Jugendlichen.  
Junge Menschen, die sich im queeren Spektrum verorten,  
können dabei auf Hürden stoßen, die zwischen ihnen  
und diesen wertvollen Erfahrungen liegen. Oft führt es dazu, 
dass sie sich innerlich zurückziehen oder gar nicht  
erst anmelden.

Ohne innere Vorbereitung kann dieses Thema eine Frei-
zeitleitung schnell überfordern. Deshalb stellen wir uns die 
Frage: Wie können wir unsere Freizeit pädagogisch vorbe
reiten und gestalten, um Hürden für Einzelne abzubauen? 
Die Fortbildung verzichtet dabei bewusst auf theologische 
Überlegungen, die aktuell kontrovers diskutiert werden  
und fokussiert den pädagogischen Blick.

INHALTE 
 �Wahrnehmung der eigenen handlungsleitenden Haltung  
zu geschlechtlicher Diversität
 �Wahrnehmungen und Impulse aus Sexualwissenschaft, 
Medizin und Psychologie zu geschlechtlicher Diversität
 �Klärung rechtlicher Fragen zur (bisherigen) Geschlechter-
trennung auf Jugendfreizeit
 �Betrachtung möglicher Konfliktpunkte
 �Impulse für eine sensible Haltung und der Klärung ver-
schiedener Fragen zu Sprache und Logistik (Übernach-
tung, Dusch- und Umkleideräume, Freizeitprogramm, …)
 �Diskussion verschiedener Praxisbeispiele

Projekt-Nr. 2711  

Dienstag, 14.09.2027 | 15.00 – 18.00 Uhr | online

Sexualität in der zweiten Lebenshälfte

Wie verändert sich Sexualität, wenn wir älter werden? 
Welche Aspekte treten in den Hintergrund, was  
kommt an Neuem hinzu? Welchen Einfluss haben die 
Wechseljahre und kann erfüllte Sexualität auch dann 
noch gelebt werden, wenn es körperliche oder andere 
Einschränkungen gibt? Das Seminar hilft diesen physio-
logischen Lebensabschnitt einzuordnen, vermittelt  
Hintergrundwissen, zeigt Ansatzpunkte für den eigenen 
Handlungsspielraum und Hilfsmöglichkeiten auf.

INHALTE 
 �Abgeschlossene Familienplanung
 �Wechseljahre
 �Sexualität in Alter und Krankheit
 �Mit Grenzen leben und lieben
 �Wenn Sexualität zum Erliegen kommt
 �Unterschiedliches Verlangen
 �Tipps zum Umgang mit Herausforderungen,  
Blockaden

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth,  
Fachärztin für Frauen
heilkunde und Geburtshilfe, 
Sexualberaterin (DGfS)
 
ZIELGRUPPE
Berater/innen,  
Therapeut/innen,  
medizinisches Fachpersonal

KOSTEN  
69 Euro
Ermäßigung: 49 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 29.08.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine



Projekt-Nr. 2714 

Donnerstag, 17.09.2027 | 14.00 – 18.00 Uhr | online

Machst du oder bist du eine  
Intervention?“ – Wirksam sein  
und bleiben in der Beratung

LEITUNG 
Florian Mehring, M.Sc. 
Psych., ist selbstständig in  
eigener Praxis für Beratung, 
Supervision, Coaching und 
Seminararbeit. Neben seiner 
Praxistätigkeit ist er als Aus-
bilder von Berater/innen und 
Supervisor/innen, Dozent  
und Lehrbeauftragter tätig.

ZIELGRUPPE
Berater/innen

KOSTEN 
89 Euro 
Ermäßigung: 59 Euro  
für Berater/innen  
des Weißen Kreuzes

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 7

ANMELDUNG  
bis 01.09.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

So wichtig und bedeutsam der beraterische Methoden
koffer ist, so entscheidend ist die Akzentuierung und Ge-
staltung des Beziehungsaspektes für die Beratungsarbeit. 
Die Beratungsbeziehung lebt unter anderem von der  
Variation zwischen „Fördern, Fordern, Schützen, Stützen“ 
und Vielem mehr, um eine Intervention, eine Verände-
rung, anzustoßen. So soll es in diesem Seminar darum  
gehen, dass wir der beraterischen Begegnungskompetenz 
nachspüren und wie diese zu fördern und zu erhalten ist.

Projekt-Nr. 2713 

Dienstag, 21.09.2027 | 14.00 – 18.00 Uhr | online

Geschlechtliche Diversität 
im Beratungskontext

In Seelsorge und Lebensberatung gewinnt die Tatsache unter-
schiedlicher Formen geschlechtlichen Erlebens immer mehr 
an Bedeutung. Die geschlechtliche Diversität bzw. Varianz 
wird weithin mit dem LGBTQIA+-Spektrum beschrieben. 
Zum Teil löst es heftige politische, theologische und auch 
rechtliche Debatten aus. Unabhängig davon, wie die damit 
verbundenen Fragen beantwortet werden, suchen Menschen 
in unterschiedlichsten Krisen- und Konfliktsituationen Unter-
stützung. Dazu gehören solche, die sich selbst in diesem 
Spektrum wiederfinden, aber auch Angehörige und andere 
ihnen nahestehende Personen.

Wie können Berater/innen und Seelsorger/innen diesen 
Menschen und ihren Anliegen gerecht werden? Welche Bera-
tungsziele sind legitim, welche sind realistisch? Wie können 
persönliche Überzeugungen und Erwartungen mit dem in
dividuellen Erleben so ins Verhältnis gesetzt werden, dass  
Menschen zu einer eigenständigen und bejahenden Gestal-
tung ihres Lebens und Liebens finden?

INHALTE 
 �Überblick zu humanwissenschaftlichen Beobachtungen 
und Einsichten

 �Differenzierter Dialog zwischen diesen Einsichten und bi-
blischen Perspektiven, die Ratsuchenden wichtig sind

 �Diskussion über den Umgang mit verschieden  
gelagerte Konflikte in der Beratung anhand konkreter 
Fallsituationen

LEITUNG 
Pastor Kai Mauritz (Fach
berater für Psychotrauma
tologie (DeGPT), Sexual
berater (DGfS), Einzel-  
und Paarberater), Dr. 
med. Ute Buth (Fachärztin  
für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe, Sexual- 
beraterin (DGfS)), Gabriel  
Kießling (Religions- und  
Gemeindepädagoge,  
Fach- und Jugendreferent) 
 
ZIELGRUPPE
Berater/innen,  
Seelsorger/innen

KOSTEN  
89 Euro 
Ermäßigung: 59 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes

TEILNEHMENDENZAHL  
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 05.09.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine



Projekt-Nr. 2717  

Donnerstag, 14.10.2027 | 19.30 – 21.30 Uhr | online

Nur für Profis? Mit Jugendlichen 
über Sex sprechen

LEITUNG 
Gabriel Kießling, Sozial-  
und Religionspädagoge,  
Fach- und Jugendreferent

ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtliche 
Verantwortliche in  
Jugendarbeit, Eltern,  
Vertrauenspersonen

KOSTEN 
49 Euro
Ermäßigung: 39 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 30.09.27  auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

Du willst mit den eigenen Kindern, in der Jugendgruppe 
der Gemeinde oder an anderen Stellen mit Jugendlichen 
über Sexualität ins Gespräch kommen? Dann können sich 
verschiedene Fragen stellen: Wie begegne ich meinem 
unsicheren, mulmigen oder gar ängstlichen Bauchgefühl? 
Welche Voraussetzungen sollte ich mitbringen? Wo finde 
ich Inspiration für kreative Methoden? Und  
wie setze ich das Gespräch auf jeden Fall in den Sand?

Mit pädagogischen Fachimpulsen, Praxisbeispielen 
und Selbstreflexionsphasen suchen wir Antworten auf 
diese Fragen.

INHALTE  
 �Reflexion eigener Erfahrungen
 �Sexuelle Lerngeschichte
 �Faktencheck Jugend und Sexualität
 �Erkenntnisse der Generationenforschung  
(GenZ, GenAlpha)
 �Praxisbeispiele

Projekt-Nr. 2716 

Dienstag, 19.10.2027 | 17.30 – 19.30 Uhr | online

Auffrischungs-Schulung  
Prävention sexualisierter Gewalt – 
Digitale Tatorte

Digitale Medien sind aus dem Leben von Kindern und  
Jugendlichen nicht mehr wegzudenken. Sie bringen viele 
Möglichkeiten und Chancen mit sich. Mit Blick auf den 
Themenkomplex sexualisierter Gewalt bergen sie aber 
auch Risiken. Prävention muss darum immer auch aktu-
elle digitale Lebenswelten mitdenken. Diese Fortbildung 
vertieft das Wissen um sexualisierte Gewalt und sensi
bilisiert für digitale Tatorte.

Die Teilnahme an der Fortbildung setzt eine Grund
lagenschulung (z.B. Basisschulung „hinschauen – helfen 
– handeln“ der EKD) über sexualisierte Gewalt voraus 
und dient Mitarbeitenden in Institutionen, die mit  
Kindern und Jugendlichen arbeiten, als Auffrischung 
(alle fünf Jahre empfohlen).

INHALTE  
 �Was ist sexualisierte Gewalt? 
 �Formen sexualisierter Gewalt mit Medienunterstützung
 �Digitale Tatorte und Muster von Tatpersonen
 �Rechtliche Hinweise zu Kinder- und Jugendpornografie 
sowie Sexting

 �Einblick in Präventions- und Interventionsmaßnahmen
 ��Familien ein guter Wegweiser sein 

LEITUNG 
Dr. med. Ute Buth, Fachärztin 
für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe, Sexualberaterin 
(DGfS), Gabriel Kießling, So-
zial- und Religionspädagoge, 
Jugendreferent (beide Prä-
ventionstrainer „hinschauen 
– helfen – handeln“
 
ZIELGRUPPE
Haupt- und ehrenamtlich  
Mitarbeitende in Gemeinden, 
christl. Organisationen, 
Schulen und Trägern der frei-
en Jugendhilfe, Seelsorger/
innen, Beratende (Basis-
schulung muss vorliegen)

KOSTEN  
49 Euro
Ermäßigung: 39 Euro für 
mehrere Teilnehmende  
der gleichen Organisation  
und für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes

TEILNEHMENDENZAHL 
 mind. 15

ANMELDUNG  
bis 29.09.27 auf  
weisses-kreuz.de/ 
service/termine



Donnerstag, 21. + 28.10.2027 | je 14.00 – 18.00 Uhr |online

Pädophilie und Pädosexualität  
im Beratungskontext

REFERENT/IN
Dr. Cordula Kehlenbach  
(Sexualmedizinerin, Sexual
therapeutin (DGSMTW)), 
Christian Schürmann  
(Rechtsanwalt mit  
Schwerpunkt Strafrecht)

LEITUNG
Dr. med. Ute Buth, Fachärztin 
für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe, Sexualberaterin 
(DGfS)

ZIELGRUPPE
Berater/innen,  
Seelsorger/innen  

KOSTEN 
179 Euro
Ermäßigung: 129 Euro  
für Berater/innen des  
Weißen Kreuzes  

TEILNEHMENDENZAHL 
mind. 10

ANMELDUNG  
bis 04.10.27 auf 
weisses-kreuz.de/ 
service/termine

Wie können Menschen, die sich sexuell zu Kindern hin-
gezogen fühlen, sachgerecht begleitet werden, damit sie 
keine Täter und Täterinnen werden? Wie können Perso-
nen beraten werden, die sexuelle Übergriffe begangen 
haben? Rund 95% der Beratenden und Therapierenden 
lehnen es laut Umfragen ab, mit diesem Personenkreis 
zu arbeiten. Teils aus mangelnder Erfahrung und Res-
pekt vor diesem komplexen Thema, aber auch wegen 
persönlicher Ressentiments und Vorbehalten dieser Ziel-
gruppe gegenüber. Gleichzeitig ist auch diesem Berufs-
kreis daran gelegen, weitere Fälle von sexualisierter  
Gewalt zu verhindern und darauf hinzuwirken, dass  
sich Taten nicht wiederholen.

Die Fortbildung möchte dazu beitragen, Hürden zu 
dieser Thematik für Beratende zu senken. 

INHALTE
 �Zentrale Fachinformationen zum Umgang mit  
pädophiler Neigung

 �Hintergrundinformationen zu Ursachen
 �Grenze der Begleitung
 �Selbstfürsorge für Beratende
 �Strafrechtliche Einordnung und Hinweise

Die beiden Termine bauen aufeinander auf und  
können nur gemeinsam absolviert werden.

Projekt-Nr. 2718  

Grundkurs 
Sexualität  
und Gemeinde

INHALTE
 �Themenauswahl: Was ist Sexualität?  
Ehe und Paarbeziehung, Fortpflanzung 
und Schwangerschaft, geschlechtliche 
Identität und sexuelle Orientierung,  
individuelle Sexualität, Sexualität in  
unterschiedlichen Lebensphasen und - 
situationen
 �Fachimpulse, Austausch und Umsetzung 
von Inhalten in Kleingruppen

 �Befähigung zur Begleitung bei sexuellen 
Fragestellungen und Krisen sowie von 
konflikthaften Beziehungsprozessen im 
gemeindlichen Setting

Neu

UMFANG
 �1 Präsenzseminar in Marburg  
(Freitagmittag – Samstagmittag)

 �5 Online-Seminare  
(jeweils 17.00 – 21.00 Uhr)

REFERENT/INNEN 
Weißes Kreuz Fachteam

KOSTEN 
560 Euro

Sie arbeiten in einer christlichen Gemeinde verantwortlich mit?  
Sie wollen sexuelle Lerngeschichten, sexuelles Erleben und Verhalten 
besser verstehen und bei Fragen ansprechbar sein, wertschätzend  
begleiten und sprachfähig werden?

Dann lassen Sie sich vormerken für den neuen Grundkurs  
„Sexualität und Gemeinde“ Herbst 2027 – Frühjahr 2028

  Jetzt vormerken lassen 

unter matthias.otte@m-b-s.org  
(Matthias Otte, mbs Marburg)  
und keine Informationen verpassen!



www.weisses-kreuz.de Glaube an Liebe.

Alle unsere Veranstaltungsangebote finden Sie online unter:  
www.weisses-kreuz.de/service/termine 

ANMELDUNG 
Für die Anmeldung benötigen wir Ihren vollständigen Namen, Ihre Postan-
schrift sowie Ihre E-Mail-Adresse. Bei einigen Angeboten ist zusätzlich die  
Angabe Ihrer Gemeinde oder Organisation erforderlich – etwa bei bestimmten 
Teilnahmevoraussetzungen oder um mögliche Rabatte zu gewähren.

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung sowie eine Zahlungs-
aufforderung. Ihre Anmeldung ist mit der Anmeldebestätigung verbindlich. 
Eine eventuelle Abmeldung ist danach zwingend erforderlich.

Wenige Tage vor der Veranstaltung, zu der Sie sich angemeldet haben, senden 
wir Ihnen alle relevanten Informationen zur Veranstaltung zu – bei Online-Semi-
naren auch Ihre persönlichen Zugangsdaten. Bitte beachten Sie: Der Versand der 
Zugangsdaten erfolgt erst nach Zahlungseingang! Eine Weitergabe von Informatio-
nen – bzw. bei Online-Seminaren der Zugangslink – an Dritte ist strikt untersagt.

STORNOFRISTEN  
Sofern nicht anders angegeben, können Online-Seminare bis zum Anmelde-
schluss kostenfrei storniert werden. Danach wird eine Bearbeitungsgebühr  
von 20 EUR einbehalten. Sollte es Ihnen aus technischen Gründen nicht möglich 
sein, am Seminar teilzunehmen, erstatten wir Ihnen auf Wunsch einen Teil  
der Teilnahmegebühr. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!

HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ
Mit Ihrer Anmeldung übermitteln Sie uns personenbezogene Daten. Damit er-
teilen Sie uns die Einwilligung zur Nutzung und Verarbeitung dieser Daten zu 
dem Zweck, Ihre Teilnahme durch unsere Mitarbeitenden ordnungsgemäß ab-
zuwickeln und zu verbuchen sowie Ihnen relevante Informationen zu unseren 
Angeboten zu übermitteln. Ihre Daten werden von uns nach den gesetzlichen 
Vorschriften des Datenschutzgesetzes der EKD vom 15.11.2017 (DSG-EKD) ver-
traulich behandelt. Sie werden ohne Ihre Einwilligung nicht für andere als die 
genannten Zwecke verwendet und nicht an andere weitergegeben. Sie können 
jederzeit bei uns Auskunft über die von Ihnen gespeicherten Daten verlangen, 
der Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit formlos per E-Mail widersprechen bzw. 
ihre sofortige Löschung verlangen.

VERANSTALTER 
Weißes Kreuz e.V. | Weißes-Kreuz-Straße 3 | 34292 Ahnatal
Telefon +49 5609 83990| Fax +49 5609 839922| info@weisses-kreuz.de

INFORMATIONEN ZU 
ANMELDUNG UND TEILNAHME




